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b urger R aum  von C arpelim us obesus KIESW., 
Bledius opacus BLOCK, L athrob ium  quadra- 
tum  PAYK., D asygnypeta vela ta  ER. und 
Brachyusa concolor ER. n u r w enige Fundorte  
bekannt, w ovon einige noch aus der M itte des 
vorigen Ja h rh u n d e rts  von CLASEN bzw. aus 
der H EIN M ÜLLER-Zeit, um  1930, stam m en 
(UHLIG und  VOGEL 1981).
Schließlich sei von den Sägekäfern  (H eteroceri- 
dae) noch die A rt H eterocerus in term ed ius  
KIESW. genannt, von der n u r w enige F un d ­
orte bekann t sind (MESSNER, briefl.).
5. Danksagung
Das B estim m en der C arab idae erfo lg te durch 
H errn  Dr. G. M ÜLLER (G reifsw ald), der H ali- 
plidae, D ytiscidae, G yrin idae und  H ydrophili- 
dae durch H errn  E. FICHTNER (Leipzig), der 
S taphylin idae durch H errn  J. VOGEL (Görlitz) 
und der H eteroceridae durch H errn  Dr. B. 
MESSNER (G reifsw ald). Den genann ten  H er­
ren  m öchte ich h ie rm it nochm als herzlich d an ­
ken. Ebenso gilt m ein D ank dem  N atu rschutz­
b eau ftrag ten  des K reises N eustrelitz, H errn  
E. HEMKE, fü r B estim m ungshilfe bei den 
Pflanzen und  H errn  R. BELLSTEDT (Gotha) 
fü r die D eterm ination  der H ydraenidae.
H err MAX SIEBER (Großschönau) fing w äh ­
rend  seines kurzen  Besuches an diesem  K ies­
g ruben tüm pel folgende A rten : D yschirius ob- 
scurus GYLL., Dyschirius tristis  STEPH., B em -  
bidion varium  OLIV., Potam onectus canali- 
culatus LAC., Carpelinus spec., S tenus juno  
PAYK., Stenus hum ilis  ER. und S tenus boobs 
LJUNGH.
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DDR - 2080 N eustrelitz  
R udow er S traße 22

den Entom ologen besonders in teressan t ist die fun d ie rte  D arste llung  des V erhaltens der In ­
sek ten  auf J.10 Seiten. F ür viele L eser d ieser 
Z eitschrift ist natürlich  auch das K ap ite l über 
die C helicerata (58 Seiten) besonders wichtig. Bei den Insek ten  w erden  die V erhaltensw eisen  
in folgende G ruppen gegliedert: allgem eine B ew egungsform en, O rien tie rungsverhalten , 
stoffw echselbedingtes V erhalten , S chutzverhal­ten, B auverhalten , intraspezifisches K onkur­
renzverhalten , M igrationsverhalten , F ortp flan ­
zungsverhalten , B iosozialverhalten  und V er­
haltensontogenese.
U nter den „allgem einen B ew egungsform en“ 
w erden  Laufen, Kriechen, K lettern , G raben, 
Schw im m en und  der Flug behandelt. In s tru k ­
tive A bbildungen u n terstü tzen  h ier w ie auch 
bei den anderen  A bschnitten die V erständlich­
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keit des Textes. Auch au f die O rtsv erän d eru n ­
gen durch Bew egung des gesam ten K örpers, 
w ie dies besonders bei D ip teren larven  zu be­
obachten ist, w ird  eingegangen.
Das K ap ite l „O rien tierungsverhalten“ faß t die K enntn isse  über optische O rien tierung, opto­
m otorisches V erhalten , insbesondere die K om ­paßorientierung , die B estim m ung der R aum ­
lage und  die O rien tie rung  in der Zeit zusam ­m en. Die chemische O rien tie rung  w ird  zw ar e r­
w ähnt, m an  h ä tte  sich aber h ie r ein  näheres 
E ingehen gewünscht. A llerd ings w ird  m anches dazu im  K ap ite l „stoffw echselbedingtes V er­
h a lte n “ abgehandelt, w ie beispielsw eise die 
N ahrungsw ah l und die Chem orezeption. Beson­
deres Schw ergew icht e rlangen  die R egulation 
der N ah rungsaufnahm e und  das V erhalten  b lu tsaugender Insekten. A usführlich  w ird  auch 
au f das V erhalten  der P arasito ide, vor allem  die W irtsfindung, und  d er R äuber eingegangen. 
Von großer B edeutung ist die kritische B ear­beitung  der gegenw ärtigen K enntn isse  zum 
Schutzverhalten. Es w ird  über T arn trach ten  
u nd  M im ikry  referiert. Chem ische A bw ehr­
m echanism en, Schreckstoffe u nd  G ifte w erden  
entsprechend  ih re r B edeutung  erw ähn t. Zum 
S chutzverhalten  zäh lt TEMBROCK auch das 
K örperpflegeverhalten.Bezüglich des B auverhaltens unterscheidet der A utor verschiedene K om plikationsgrade. E r be­
g inn t m it G allen, M inen, B la tttr ic h te rn  und 
F raßgängen. Zum  B auverhalten  e rs te r O rdnung 
zäh lt er K okongespinste und den G ehäusebau. 
Die zw eite O rdnung stellen  F an g trich te r und 
F angnetze dar. B auverhalten  d ritte r  O rdnung 
sieh t er vor allem  bei den B auten  der so litären  und  sozialen H ym enopteren , die entsprechend 
ausführlich  abgehandelt w erden.Innerhalb des „intraspezifischen Konkurrenz­verhaltens“ wird vor allem auf das bei vielen  Insekten nachweisbare Territorialverhalten 
eingegangen.Die W anderzüge von L ibellen, Heuschrecken, 
Zw eiflüglern, H autflüglern, K äfern , B la ttläu ­
sen und W asserw anzen sind d ie G rundlage für 
eine zusam m enfassende D arste llung  des M igra­
tionsverhaltens.Jedem  Entom ologen ist die V ielfalt des F o rt­p flanzungsverhaltens der Insek ten  bekannt. 
TEMBROCK stellt diese seh r übersichtlich dar. 
Er unterscheidet zunächst zw ischen ind irek ter 
und  d ire k te r S am enübertragung. Bei le tz terer 
tre n n t er G ruppen  m it p rim ären  von solchen m it sekundären  B egattungsorganen. L etztere 
w erden  vor allem  an H and d er L ibellen e rläu ­
tert. A usführlich  geht TEMBROCK auf die Balz 
bei verschiedenen Insek teng ruppen  ein. 
Schließlich w erden  B rutvorsorge, B ru tfü rsorge 
und  B rutpflege e rläu tert.Zum  B iosozialverhalten  liegen vergleichsw eise 
re la tiv  w enige P rim ärd a ten  vor. Der A utor geht 
auf A ggregationen und  kom m unikative Sy­
stem e bei Insek ten  besonders ein.

Nicht nu r die K apitel über die Insek ten  sind 
eine hochinteressan te L ektüre, das gesam te 
Buch kann  w ärm stens em pfohlen  w erden.

B. K lausnitzer
REINHARDT, R., und P. KAMES (1982): B ei­träge zur Insektenfauna der DDR, Lepidoptera— Rhopalocera et Hesperiidae I. — B eiheft Nr. 1 
der Entom ologischen N achrichten und Berichte, 
26 (1982), P reis 12,50 M.
Als erstes B eiheft fü r die vorliegende Z eit­schrift liegt der 1. Teil der T ag fa lte rfauna  der 
DDR vor (Bestellungsm öglichkeiten s. Heft 3/1983, S. 140). Diese P ub lika tion  en th ä lt das 
A llgem eine und  hand elt die F am ilien  Papilioni- dae, P ieridae und S atyridae ab.
In  der E inleitung  w ird  e iner großen Zahl von 
Entom ologen fü r die Ü berlassung  von F un d ­
o rtangaben  gedankt, sehr nachdrücklich w ird 
dabei der C h arak te r des G em einschaftsw erkes 
deutlich. Den beiden A uto ren  ROLF R EIN ­
HARDT und dem  le ider viel zu frü h  v ers to r­
benen PETER KAM ES g ebührt unser aller D ank fü r die großen B em ühungen um  das Zu­
sam m entragen  der v ielen  D etails und die fu n ­d ie rte  A usw ertung  und  Zusam m enfassung. Am 
A nfang w erden  auch die A rbeitsgrundlagen  
und der S tand  d er faunistischen  Erforschung 
der T agfa lte r der DDR dargelegt. A uf zwei in ­
struk tiven  K arten  ist der unterschiedliche 
D urchforschungsgrad der einzelnen Bezirke und K reise seh r deutlich zu erkennen . Die D ar­
stellung  der einzelnen A rten  geschieht in glei­
cher W eise w ie auch bei den an deren  B eiträgen  
zur In sek ten fau na  der DDR, so daß ein beson­
deres E ingehen h ie r n icht erforderlich  ist.
Die P ap ilionidae sind m it 4 (aktuell 3) A rten  
in unserem  G ebiet vertre ten . Besonders aus­
führlich  w ird  auf Parnassius apollo eingegan­
gen. Es liegt in gew issem  S inne eine D okum en­
ta tion  fü r diese je tz t verschw undene A rt vor. 
Zwölf A rten  der P ieridae w erden  fü r  das G e­
biet der DDR genannt. Bei Pieris brassicae w er­
den die bekann testen  W anderzüge aufgelistet. 
Die ä ltesten  d a tie ren  aus der U m gebung von 
Lobenstein  (1745) und  B autzen (1805). A uffällig  
ist, daß  fü r  die Zeit nach dem  Ende der 60er 
Ja h re  keine W anderzüge m ehr genann t w e r­den. Auch bei verschiedenen CoZias-Arten w ird  
das W issen über w andernde  E xem plare zusam ­m enfassend dargestellt.
Die V erb re itun gsk arten  sind  eine seh r w e r t­volle E rgänzung des Textes, gesta tten  sie doch 
durch die d ifferenzierte  Sym bolik einen raschen Ü berblick ü ber die gegenw ärtige V erbreitung. 
Die L esbarkeit der F u n d o rtk a rten  w ird  zusätz­
lich noch durch die au f der letzten  U m schlag­
seite abgedruckte B ezirks- und K reisk arte  der 
DDR erleichtert.Insgesam t liegt eine durchaus das in te rn a tio ­
nale N iveau bestim m ende faunistische A rbeit 
vor, zu der m an n u r g ra tu lie ren  kann .

B. K lausnitzer
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